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Wichtig für Vaucm!! !
Dir Unterzeichnete haben das unaussprech-

liche Vergnügen, ein geehrtes Publikum zn
benachrichtigen, daß sie soeben käuflich an sich
gewacht haben, Pitt's neue und wesentlich

und verschönerte Patent

Pferde-Kraft nnd Dresch-Maschine,
'lgelche in der Werkstätte der Unterzeichneten
in Augenschein genommen werden mag, nnd
welche iliser Wohlfeilheit, Dauerhaftigkeit!
und leichttn Arbeit wegen, irgend etivaS der
Art in den Per. Staaten übertrifft, nnd nur
betrachtet zu »Verden braucht, um ihre allge-
meine Einführung z>> versichern, mit Di.itan°
seplllig aller Ander» die gegenlvärtig im Ge-
b,..»ch sind. Die Pferde-Kraft kann an ir-
gend einer andern Maschine anqewanyt wer-
ten. Zwei Pferde können mehr an dieser,

,'ls v.i e r an irgend einer andern Maschine
, verrichten; auch kömmt sie bei weitem nicht

. so geschwind außer Ordnung.

dauern, kommt, sehet nnd dann nr-
theilt fnr Ench selbst !!

Ihre Arbeit spricht lauter für dieselbe als
Worte »nd ist ibre Helte Empfehlung. Sie
kann zn irgend einer Zeit aufeinem zweifpän

forigefchaft wtrden. Wir wün-
schen daß alle unserer Nachbarn, uuS besu-
chen, und dieselbe in Augenschein nehmen
möchten; wir fordern nichts f»rS>Besehen ;

sie können ihren Endzweck erreichen dnrch ei-
nen Besuch nach ihrer Werkstätte, gegennber

»nd P. Mirfell'SSwbr, nnd ohnweit Hrn.
Aoams' Horel, in der Nord Hamiltonstraße,
Easton;--Warra»tiaS werden >vie geivöhnlich
gegeben. ,

N. B. Die Unterzeichneten besitzen das
Patent-Recht für obige Pferde» »traft, so wie
ailch für Pitt'S und Reiingnugs-Ma»
s hine, für die iZannties von Nortbampton,
Bncks, Lecha, Monroe, Peik iinvWanne, Pa.
nnd Warrcn »nd Süsser, N. I. und haben
daS Privilegiuni sie an solchen Orte» zn ver-
kaufen, wo dieses noch nicht geschehen ist.

Pl'ilip Mirsell, jnn. und Co.
Inni7. IBN.

Ich bescheinige mit Vergnügen daß ich die s
obige Mrschine gegenwärriq im Geb»i»ch ha
lv und liehe nicht an zn erklären daß sie mei-
ner Meinnng nach, die Veste und Vorzüg icb-
sie ist, welche ich biÄ)cr gebraucht odcr gese-
hen habe.

N e u b e n G l i ck,
ohnweit Allenrann, in Lecha Caiinty. >

Ul?»Obige Maschine ist zu sehen bei Tilgh- >
man Rupp, in Allentann.

Easton, Juni 2A, 18 11. nq-KM

Verbesserte tragbare

Pferdc Kra 112 t. !
Dresch-Maschine, Korn-Cchaler und

Klee - Muhle.
T. D. Bnrals P a t e. n t.

Der llnterschriebene ist danll ar für die so
großmüthige Unterstützung, welche man ihm
bis daher hat zukomme» lassen, nud be»ach- >
richtigt seine Freunde u»? das Pnblikum ini
Allgemeinen, daß er fortfährt obendeuamte i
berühmte Dreschmaschine» in der Statt Sil-!
lentaun zn verfertigen, nnd zwar in der Ja- >
messtraße, südlich von Hagenbuchs Wirtbs-.
Haus, und dem Stuklmacher des

Hrn. Reuden Reiß gegenüber
Der wohl bekannte Gebrauch, um Dresch-

maschinen von unterschiedlichen Arten anzu- i
empfehlen, ist so allgeme»', und ohne einiges
Verdienst, daß eS die Schicklicbkeit nicht er-!
laudt ferner mehr zn sagen, daß die beisviel- >
lose Nachfrage nach obenbenamler Maschine >
hinlänglich für dessen Güte spricht. Es ist:
nicht ein nener unversuchter Artickel, er hat i
den Verzug vor alle andere; scit mehr denn !
nenn Jahren hat diese M.ischine mehrere
Toasende in den Vereinigten Staaten gedient
in dem Gebranch unterschiedlicher Fruchte z»
dreschen, u. s. w. Manche von ihnen haben
fünfzehn bis zwanzig tausend Büschel Frucht

» damit gedroschen, und die Maschine arbeitet

zxtzt »och gut. Und nach einem anfricl'tigen.
und gründlichen Verfnch bat man angenom-
men, daß sie die beste bis jetzt erfundene Ma-
schine der Art sei.

Ein Vorratbist immer znm Verkauf vor-
rätbig, ans den besten Materialien verfertigt
und von guter Arbeit. Allen Bestellungen
soll gehörige und pünktliche Aufmerksamkeit
geschenkt und jeden Käufer Genugthuung ge-
geben werden.

William Ricksecker.
Agent für Ephraim Kirkpamk.

»x'T'Es wird hiermit Jedermann gewarnt,
die Maschine nicht nachzumachen, indem der
Eigenthümer des Patentrechts «ntschldfie» ist
einen jede» der dieses nicht achtet gench:lich
z» belangen ; indem es melrere Male eot-
ischitden worden ist, daß sein Patentrecht ächt
,st.

Allentann, Juni l». nq-NM

Livcry Stall.

der Hamilton Strafte, zivischeu >
Pretz's Stohr n. denl Courtbaus.
George Beiße l, welcher schoneini^!

ge Jahre einen Lwew-Stall in dieser Stadt'
gehalten hat, dankt seinen Freunden unddem
Publikum für die ihm bisher erwiesene Kund
schoft, und zeigt denselben an, daß er sein Ge
schäft ausgedehnt hat, indem er sich<kürz!,ch

4,erschie>»ene neue große und kleine Fuhrwerk,
angeschafft hat.

Man kann zn jeder Zeit all? Arten grdße,
und kleine Fuhrwerke bei ihm haben, It?ie
auch gute Reitpferde.

Seine Pferde sind gerreu und sicher »nd er
kann sie daher Familien uud auvcru mit
Recht empfehlen.

Parteien oder Fremde nven -n iMnd I
«ner Zeit durch svl-gfaltige Fuhrleute '
Mren werden^

Seine Preiste werde» allezeit billig fein und
er ladet daher daS Publikum zu geneigtem j
Anspruch ein.

Gccrgc Voißi'k. i
J«k?i», uq- Sm >

Jonas K u n Y, -
K'utschenmacher in ZlllentaiM,

betreibt u«i,immer sein Geschäft aufder süd-
lichen Seite der Hamilton Mraße, oberhalb

I HagenbuchSWirthslMse, nnv Biery'S Waa-
! icn üaus gegenüber, in Allentauu ; allwo er
immrr auf Hand hält, und auf Bestellung

! verfertigen wird
KlMchen, Rastes, Buggies, Dear«

borns, Snlkies, lt. s. w.
Er hält immerfort gnte Arbeitsleuie »nd alle
Fuhrwerke werden unter seiner Aufsicht aus
de» hesten Materialien gemacht, nnv folglich
kann er für seine Arbeit gnt stehen.

Attsbeßerilnge» an alten Fuhrwerken wer-'

den auf die kürzeste Anzeige uud zu den bil-
ligsten Preiße» versorgt.

Er ist dankbar für genoßene Knndschaft,
»nd hofft durch pü»ktliche Abwartuug seiner
Geschäfte, uud billige Preiste, feinen Theil der
Gunst deS Pul'liknms fernerhin zu erhalten.

Er ist entschloß?» zu den allermedrigste»
Preisten für baares Geld zu^orrkaufen.

März!i, , nq- -U N

George Stein, .
Dans- und Sackuhrmacher. «

Macht hiermit feinen Freunde» nnd einem
geehrten Publikum bekauut, daß er obiHes
Geschäft noch an seiucni alten Stcuidplatz, in
der.>?amiltvnstraße, fnnf Tl>ürr<t oberhalb'
dem Eisenstohr der zerren Pretz nnd Säger,
fortl'rtreibt,allwo er beständig vorräthig hält
eine Answahl

Hans- und Sackuhrcu, Timepieceö,
Brillen, Löffel, Silberzeug, Violinsaileu und
allerband Spielzeuge.

Ausbesserungen werden ans die schnellste
Art und zu den billigsten Preisen versehen.

Gleichfalls sind bei ibm Brillen für Dre>
scher zu haben, Miikce.Uhren z» unterschied-
lichen Prciscn.

Dankbar für genossene Kundschaft, hofft
er auf eine Fortdauer derselben.

George Crem.
Allen tau n, Oktober nq?ZM

Neues Hausgerät!)

W aaren - age r.
Der Unterschriebene bedient sich dieser Ge-

legenheit, seinen Freunden »>nd dem Pnbli-
i'kuiil llberhanvt, an,»zeigen, daß er das Ca-
! binetmacher Geschäft in allen deßen verschie-
denen Zweigen, in der Stadt Betblehem, am

! Ecke der ,<>a»pt nnd Broad Straßen, an dem
! vlatze welcher früher von Joseph Leibert »»d
l Solu« bewohlie cha/, und nächste Tl'üre zn
! Hrn. Franzis Erwius Leder Stohr,angefan-
> ~e» hat; allwo er Immer Hansgeräth, vo»
! jeder Beilennttiig, ans Hand halten, «nd ans
! Bestellung verfertigen wird.

s>inS-Zlnstreichen nnd Schildmahtcrei
wird von ihm auf die niedlichste nnd beste

! Weise, nnd zn billigenPreiße», Zersorgt. Er
! schmcichclt siU' durch xnnklliche Abwartnng
seiner Geschäfte, einen Theil der Gunst des
i Piibllklims zn erhallen.

Nenben O. Lnckcnbach.'
Bethlehem, März!!, 1841, Sm

Henry M i n k,
Kulschenmacher in Allentann,

betreibt noch immer sein Geschäft in der Ha-
miltonstraße, Hagenbnch's Wirthohans qe-

geiinher, wo er immer zn verkaufen hat und
nuf Bestellung macl>t
siutschen, Näsies, Vnggies, Dear

boruö, Sulkies, ?c.
! Er hält immerfort gute Arheitolcnte uud da
alle feine Fuhrwerke »uter feiner unmittelba-
ren Aufsicht aus gute» Materialien gemacht
werden, so kann er für seine Arbeit gut ste-
hen.

Ausbesserungen alter Fuhrwerke werden
schnell nnd billig hesorgt werden.

Seinen alten Freunden nnd Gönnern
dankt er für die ihm zn Tbeil gewordene

fre»»dschaK>liche Aurmu! t 'rnng und ladet das Publikllm
Publikllm znm geneigte» Zuspruch ein.

ist gesonnen zn den niedrigsten
! Preisen für baareS Geld zu verkaufe».
Allentauii, Februar 24. nq?<>M

Ein nener Kiefer,
in Allentann.

a th » n Troxel,
Macht den Einwohner > von Allemaim

»ud der Umgegend crgebenst bekannt, daß er

einen

eröffnet hat, in der Hamilton Straße, einige
Thnren unterhalb der Rlforniirte» Kirche, >
woselbst er immer alle ni sein Fach gehörende!
Artikel ans Hand hat uild auf Bestellung >

i.verfertigt, als

Manch- und alle Arten anderer Zuber,
Cimer jeder Große, Butter-
fässer, Stander, u. f. w.

Land-Stohrhalter gestattet er, wenn sie bei
Her Ouantität k.iiiseu, eiueii hrdeulcr.de»

»cTT'Alle Flickarbeiten werd«i flmell, bil-
lig »nd auf die beste Art besorgt.

Nathan Trorel. i
Den 3te» Mai. nq?bv !

DanielS t e t t l e r
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen

Freunden und dem Publikum überhaupt an-
zeigen, daß er das

Blau Färben u»d Weben
noch immer an scinrm ältcu Standplatz, un-
gefähr'eine j Mcile von Skgcrevllle nnd ei
ne jMeile von Kern'S Mühle forkhclrcibt,
allwo er das Carpet - Casinct- nnd Tischtü-
cherwebe» neben tcm Blaufärben für die bil
ligste Preise versorgen wird,

h Er ist dankbar ftir genossene Kundschaft, I
und liossi eu.' > ! ' / /

lcider Stohr.
Der Unterschriebet,? hat in seinem Kleider

Stohr m der ö>ami>tvn - Straße, gegenüber
Boas' Hutstöbk, em vollständiges Assorti-
ment von feinen

Tüchern »nd Casstnicres
aller Arten und ein vollständiges Assertiment
von
M' Soinmcr-Gütcr,
ans denen er alle Arten Kleidungsstücke auf
Bestellungen zn machen bereit ist; und da er
immer gute Arbeiter bälr, so kaun er alle Be-
stellungen gnt uud auf das.lchnellste besorgen;
wie auch einen großen Vorrath von

Fertigen Kleidlingsstlickc»,
Sommerzöcke zn KZ v»

do. tt 01l
do. 9 «V

Wamse
do. 2 tX«

Hosen I 31
do. 2 5N
do. 5 NN

Westen I 25
do. !! 2',

Die obigen Kleidungsstücke siud unter sei
er Aufsicht gemacht worden und er ist wil

leiis, sie ohne alles weitire Lob für sich sckbsr»»cn zn lassen.
?!»ch bat er linen Borrath von Stocks,

Hemdekragen, nnd Hemden zu verkaufen.
IL?»Er Imt soeben die Ren»orker

ladelphier Fäschens empfangen und die-
jenigen, welche dafür unterschrieben habe»,

belieben solche abzuholen.
»7?"? äpe - Maßen für Schneider sind

immerfort bei ihm zu haben.

James lamesdn.
Menta»n,Man S.

/ ZlÜetitmiiier Fnr- »nd Nllsiia

H u t-F a b r i k.
n der s)amiltonstraße, gegenüber I a IN e-

s o n's Kleidersiokr.
lacol' D. Boas.

hat beständig ein ausgedehntes

Monemeiit vo» iiiodigeli Für- und
Nlißia Hure»,

von einer vorzüglichen «lUialität; auch hat
er kürzlich in 'Keuyork uud Philadelpliia ein
großes Aßorteinent von Kappe» einge-

! kanft, worunter si>li befinde» :
, Otter Kapren. Fnr Seal. Nntre. Mns-
! krat. «Zonen, sowie auch alle Arten T»ch-
> Kappe» snr und Knahen.
j Diese Kappen sind von einer gnten Qua-
lität und weiden zn den billigstin Preisen
verkauft.

Kanslente uno Andere, die beim Großen
werden es zu ü'rem Vortheil finden,

bei ihm anzurufen und fnr sich selbst zu »r«
heilen.

.hntm.icher im Lande werden unter den
billigsten Bedingungen mit >eder Art Pelzen

, Trimmings, n. s. >v. verseifen.
Jacob D. Boas.

Nllentann, Oktober 21. nq? bv

! Hcnr») Bcitlcr,
Bedient sich dieser Gelegenheit, seinen

> Freiinden nnd einem geehrten Pnbliknin die
! Anzeige zu m,?chen; daß er einen nenen

Collfektloll e r - S t o l' r
in Tnd - Wbeithall, nahe hei Griesemere's

! Wirtbsl'anse eröffnet hat, allwo er alle Ar-
ten Z » ck e rwaare n, heim Großen und

! Kleinen znm Berkaiis anbietet.
! Stobi lialter uiid Händler in Znckerwaaren

werden es zn ihrem Borlheil finden, wenn sie
> bei ihiii ani iisen ; indem er alle feine Zncker-
w'aren selbst aus dem bestkii Zucker verferti-
get, und z« den
ka»ft. Bestellnugeii werden ans die knrzeste
Anzeige piinkilich besorgt.

l Er verfertiget anch Lemon-Svrnp, Iveleben
er befonters anempfiehlt, nnd beim Großen
und Meinen so wohlfeil oter wohlfeiler ver-
kauft als er sonstwo erhalten werden kann,

l Er hofft durch die Gnie seiner Waaren
! und billige Preise, einen Theil ter öffentlichen
! Kundschaft zn erhalten, wofnr er jederzeit
dankbar fei» wird.

Juni IS, nq?Zm

Schet hier!
> Varqaiils! Barf>>ai»6!!

! Hailsralh zn verkaufen an herabgesetz-
ten Preifien.

Da der Unterschriebene gesonnen ist seinen
! Stock von neuem uud dauerhaft verfertigen«
l Hausrath zn verkleinern, so hietet er zn ganz
, !ierabgeset?tcn Preisen, snr baares fo-
l! geiide Artikel znm Verkauf an, nämlich : Mo,

Hagen« und Kirschen Bureaus, Se»d-Boards,
Secretairs, alle Sorten Tische, Eckschränke,

! Bettstellen mir hohen nnd niedern Pfosten,
und eine Anzahl andere, in fein Fach eiufchla-
aende Artikel. Desgleichen auch Benetiau
Vorhänge von allen Farben nnd Größe».

lokn Rice.
Nächste Tküre z» s)nt-Manufak-

tnr i» der Broad Straße.
Bethlehem, März >7, nq?KM

Dr. Hcilmch Fisches,
! ivnndarzrlich- nnd mechanischer Zasm-
Arzt, in allen dessen Zweigen, empfiehlt sich
dem Piihliknni in Allentann und deren Umge-
gend. Seine Wohnung ist gerade über dem
Gasthanse von Ioh» Groß in Allentau».

N. B. Dr. H. Fischet wird jeden vierten
Montag und Dienstag in jedem Monat in
Kuktau» bei s)rn. Faber aniutreffen sein

Eiue vortreffliche Zahn-Politnr, sPäste,Z
znm reinigen nn? erhalten der Zäh»? nud den

i Gaumen.?Preis 50 Cents per Böttel.
Januar ti. nq?6Mt

Ein starker 4.Gäul6waqctt
>nit breiten Rädern, Baddy und GeOnrr für

' fünf Pferde, so wie auch zivei, gute/ Pferde,
sind billig zu verkantn bei »

Joseph K.
Meukann Juni IL, /tiq-»J>n '

William Frey,
Allentaun.

Benachrichtiget feine Freunde »>id Kunden,
so wie daS Publikum überhaupt, daß er das
Kurscheiimacher-Geschäft noch immer in allen
deßeu verschiedenen Zweigen an seinemalten
Standplätze in der John Straße, in besagter
Stadt betreibt, allwo er jederzeit bereit ist,
auf die kürzeste Bestellungen, schön, gut und
wohlfeil zu verfertige» :

Kutschen, Coachees, Chaisen, Volants, j
Tilberries,Bnggies, Gigs, Eulkies, j

Nazees, leichte Spanier - Wagen, j
jeder Art, Omnibusse, :c. ?c.

?lnch bat er jederzeit ans Hand, ei» großes
Assortiment von Stahl-Springs,
welche alle gut »i>d dauerhaft verfertigt sind.

Da er immer von den besten nnd erfahren-"
sten ArheitSlenten angestellt hält, und feine
Fuhrwerke »ud Springs unter seiner
iininiltrlbaren '»lufsicht aus de» beste» Mate-
rialien gemacht werde», so ist er immer wil-
lens zwei Jabre snr seine Arbeit gnt zu stehen.

Alishesternngkli alter Fuhrwerke werden
chnell nud billig besorgt werden ?und er ist
lesonnen seine Artikel, entweder für baar
Held odcr gute Versicherung, wohlfeiler ab-
zusetzen, als sie irgend sonstwv gekauft Wer-
ve» können.

Er ist dankbar für bisherige reichliche Un-
terstliviliig, nnd hoffi durch piiiikll'che nnd bil-
lige Bedienung, dieselbe auch ferner mit gro-
ßem Zuwachs zu erhalte».

Alltutau», April >4, nq?4m

Peasc'6
ftelnuterte (Essenz von

Anteru oder Hoarbouud Caudu.

Verlagsrecht gesichert.

I. Beafe und Sohn, indem sie ihre gelän-
lcrie Essenz von Andorn anempfehlen, welche
so hernl'int gegen .Austen, VerkäMina,
scrkcit, Engbrüstigkeit, schlvereo Athemschöpf-
e». Scl'merz in der Seite und der Brnst,
Blutsvcien, Schnupfen, Herzklrpfcn, Drück?»
odcr auf ter Bi nst, Blauen In-
sten, Seitenstechen, silnvcrcS oder übermäßi-
ges Ansspeien nnd alle jene Krankheiten tzje
zur Zlnszebrnng fuhren, diircl' wel,t,e TäiM
sende als Opfer fallen und in ein friihzcitiges
Grab gestürzt werden, fnr Bernachläßignng
ivas manche fiir eine einfache Vcrkältnng hal-
ten ?wollten rrgebkiist anzeigen, daß sie täg-
lich die aller erfreulichsten Nacl richten von
deßr» wliiiderbaien Folge» von alle» Theilen
der Ver. Staaten empfangen. Sehr viele,
die sür iinheilsam gehalten winde» nnd die
fast alle Hoffnung verlöre» hotten, habe»
durch deßeu C>'ebr»u>l'den größte» Nutze» er-

fahre». Es kann ohne die geringste Gefahr
genommen werten, und ist so angenehm, taß

! Kinder es mit Begierte essen. Die Knrcn
ivclche diese Z»sammensel'.»»g berivts bewirk!
bat den ?lt»f wclche» cs tennufolge liiiter

Personen erlangt, tie, tnrch Erfahrung, im
Stande sind von teßen zu urll'cileii
?die hohe Meinung, die Aerzte von teßen
Eigenschaften hahen, und die fc lglicbe Aiiein-
pfel'lnng, dik.sie erhielt, spricht teiitlich niid
linverl'olen von dcm ?>litzcn lind Erfclge dic>

scr Medizin.
»> rchtc Artikel ist zn haben in der

Patriot T rnckerci.
Allciltaun, März!!N, nq?!jm

Neuer Confektioner n. Fri'cht - Stohr.
Tctlicr und Carey,
hirrmit dc» Einwohnern von Allen-

tann »nd dem Pul'likum liberhaupl die Anzei-
ge, daß sie i» der :>Annltoii Straße, etliche
Thüren oberhalbPretz, Sagerund Co's Har-
te,raare» Stohr, in dcm sriiher von
»enrn Reichert bewohnt, c>nen »ene» »nd
''ollstättdigeil Stohr vo» alle» Arten

Zncferu'aaren mid anöirartigeu nnd
einheimischen Fruchten,

eröffnet haben, welide sie zn sehr billigen
'vreißcn, beim Grrfieii»nd Kleinen,zum Ver-
kauf aubiete».

! Stobrhalter im Lande und Händler in ,?u
ckerivaarcil wclteu es zu ihrem Vertheil fin-
teu, wenn sie bei ihnen anrufen, indem sie
ihre Znckersache» alle selbst ans dem besten
'ncker verfertigen, und zn ten Philatelphier

! »reisen verkaufen. Auch können jete Ar«
auf die kürzeste Bestellung ver-

! fertigt werden.
Desgleichen halten sie verschiedene Sorten

de» besten Arten d>legale Weine, jete
Art Bitters, und vo» de» beste» SyrupS zum

! Verkauf.
Sie hoffen durch pnukilichc Bedienung nnd

billige Preise ciileii Theil tcr össelilliche«
Gewogenheit z» crhalirn.

Mai 12, nq?l-Mjaw

William I. A!artin,

Benachrichtiget hiermit die Einwohner von
AUentaii» nnd das Publikum überhaupt,daß
er eiue» Pf erdem i e r h s - S t a ll er-
öffnet hat. gerade hintcrhalb terßcf.'rmirten
iiirche in dieser Stadt, allwo jederzeit gemie-
thet werden können:

Von den besten und siäM'sten Pferde», j
znm Reite» oder Fahren, so wie auch jede'
Art ein- nnd zwei-spännigo Fnbrwerke, ?c.?
Da er immer vcn den bcstcn Kutscher hält,!
so können Personen die es wünschen, mit Si j
cherheit an irgend cinc» Ortgebraebt werten, >
Aus Befehl werden Pferde und Fuhrwerke zu i
Personen an irgend einen Ort der Stadt ge !
hracht; nnd iiberbanpr keine Mübc soll er-1
spart werde» i» Erfüllung al'er Befehle.

Seine 'vreiße sind billig, »nd er hofft
durch pünktliche Bedienung auf reichliche Un-
terstützung.

April 21, nq-ZM

Schlüter in Alle-n^üii,
sich dieser Gelegenheit seinen Kun-

den und dem Publikum überhaupt anznzkigen,
daß er das Schneidergeschaft noch
immer betreibt, uud daß er seinen Wohnort
in daö neuerbante des Hrn. Jacob Sä-
ger, einige Tknren unterhalb Pietz, Säger
und Comp's. Stohr und heinahegerade dem
Gasthause des Ivb» Groß gegeniiber,verlegt
bar, allwo er diejenigen die ihm sein Zutrau-
en schenken puuktlich und billig bedienen wird. >

Er ist dankbar für bisher genoßene Kxnd«
> schaft und fühlt sich überzeugt, daß er sich der

Gnnst des Publikums an seiner neuen Woh«
nung seruerhin würdig machen wird. .

Er ist auch Agent fnr George (5. Welker's )
"Amerikanischem Snsiem zun, Zlnsschneiden"
und ladet daher die Schneider im Lande ein,
bei ihm anzurufen und es in Augenschein zu
nehmen.

April 7, nq?!!,?

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenigen, welche an den Unterschrie»

beuen noch Snbscriptioiisgeld flirten "Verba
Patriot," "Lebigh Joir»al," oder für Br«

' sailnrmacluingen nnd Druck, rarl ei« schuldig
sind, werden hiermit ernstlich ersucht zwischen
jetzt und dem Isten September näch-
stens, an ihn abznbrzahleii. Solche welche-nese Nacl'ricl't versäumen, können sich versi-
chert halten daß sie ein?» M r n ß, im
Namen deS Staats! ?ach tiefer Zeit erhalten
werten, U»terzeich»eterkann bis zum I.luny
in der Druckerei gesunden werte», wo seine
Bücher sind, und wo er bereit ist intt einem
jeden abzurechnen. Da er sein Geschäft nnf-
gegeben so hofft er daß seine Klinten taS
Rückständige sobald wie möglich abtraget»
iverden.

G. A. Sage.
Allrntaiin, März 24. nq?i.M

CII gle ' s
Pamitinc Vienenkörbe.
Die lliiterzeicimeten bieten hiermit dem

Publikum teu von M a r t i u Engeler-
filntenen Bienenkorb zum Verkaufan ; der-
selbe ist so eingerichtet, taß man tnrch die
Gläser immerfort das Innere der Stocke se-
hcn und den Honig lieransnehmen kann, oh-
ne eine Biene zu rödten. Auch sind die Bie-
ne völligvor dei> Würmern genchert.

Die Körde sind z» sehen bei Hrn. Rickfccker
' unweit der lutherischen Kirche in ter Andrew

Strafe, oder bei Groß's Hotel in der Ha-
milton Straße.

I. C. Sloau, Illld Comp.
BLlT'Zlilch ist einer der Bienenkörbe bei A.

Wormau's Springe wo man die
Bienen an der Arbeit sehe» kaun.

Mai2t>, « nq4-"m

W a r ll lt u g.
Da wir sicher in Erfahrung gebracht ha-

ben, daß (5 barles M eyers, der von iiiis
angestellt war lluterschieiber fiir d>n "i'iler-
alen Beobachter" zu sammeln, voli vielni lln-
tkrsil für uns cii'genoiiimen obne
dasselbe bis jetzt an uns bezahlt m haben,
nnd dieses zwar nnter dem falfclen Vorge-
hcn : daß er der seilst oter ein
Ecmpagiion tesselhen sei, so benachricl tigen
wir unsere re pcctivc» Kunde» I ierinit, tast
er so wenig das eine Wiedas andere ist?tast
solches Vorgcbc» diiicl' i! m erlogen war,
nnd daß wir il» nie ankbonsirt laltcn
snr nns nicht um eS für
sich zu bebalten. lind da der gedachte s)eir
'Lieners jcht j>des zusamuientreffeu mit uns
;u vermeide» sucht, so könne» wir nicht er-
warten daß er uus je ehrlich zu bezahlen ge-
denkt, wir warnen daher hie,mit Alle nnv

nichts a» de» gedacliteii Palro» z» le-
zal'len was mit' zukommt.
verlieren will der merke sich dieses, so wird
er und wir selbst, fnr Schaden gesichert sein.

Arnold P n w e !I e.
.Herausgeber des Libeiale Beobachter.

Readiilg, Juni I. 1.^41.

Nachricht.
Da der Unterzeichnete jetzt diese Gegen»

verlassen bat, so benachrichtiget er hicimi« '
jene welche ihm noch für Zeilnngegcld odcr
fiir Bekanntmachungen und Drucker-Arbeit
ftl iildig sind, daß er feinen Bruder P. Äu-
gn st ii s La g e, als Ageut angestellt bat,
um die Gelder einzutreiben und ftiue Bücher
aiifzusetle!». Diej.n'gen welche daher noch
an ihn schuldig siud, können das Rückständige
in ter Druckerei abbezahlen.

Unterzeichneter daukt hiermit jenen seiner
Freunde, welche ihre Rückstände bis hierher
abgetragen h.ihe», nnd hofft, daß die Uebri-
gen ein gleiches thun werden, tamit er nicht
in die Unannehmlichkeit versetzt wird, andere
Mittel anzuwenden.

Diejenigen, welche noch rechtmäßige
Anf.'rdernnaen an Unterzeichneten habe» be-
llten ihreNellmiing«» sogleich bei ebcube->
namren einzubäudige».

G- Sage.
Jnni 2. Km?ncy

Gesellschasts - Ausiofümg.
Die Geschäfts-Berbindnng, welche feitbe,

nnter der Firma von Fatzinger uud B i-
r y, in der Bntfcherei, bestanden bat, ist un-
ter dem Elsten April, mit beiderseitiger Be-
willigung anfgelößt worden. Alle solche wel-
che noch an besagte Firma schuldig siud, kön-
nen ibre Rechnug bei dem Unterzeichnete» ad-
schließ-n, weM'er die Bücher z» diesem End»

i zwi'ck in Händen hält.
Das Geschäft wird wie friiher, an dem al-

! ten Standplatz von dem Unterzeichneten fort-
getrieben.

John Fälliger.
j Zlllentanil, April 2k?. iiq-?»»!

Zu verkaufte.
Ein vrächtiger Bier-Pferde Wagen mit ei-

nem nenen stark gemachten Baddy, ist dorch
privat s?andel in verkaufen. Das nähere er-
fährt man in tcr Druckerei tes

Lccha iots.
April 7, uq?bs


